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Aktuelles zur Stichtagsregelung / Rentenreform

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

heute wird der Stichtag auf den

31.12.2006

verschoben.

Klaus Brandner, Arbeits- und Sozialpolitscher Sprecher der SPD-

Bundestagsfraktion teilt dazu in seinem Schreiben von heute mit:

„Liebe Kolleginnen und Kollegen,

bei der Stichtagsregelung im RV-Altersgrenzenanpassungsgesetz ist heute

Morgen der Durchbruch gelungen. Unser Fraktionsvorsitzender, Dr. Peter

Struck, MdB, hat mit dem Fraktionsvorsitzenden der CDU/CSU-Fraktion

erreicht, den Stichtag für einen Vertrauensschutz auf den 31. Dezember

2006 festzulegen. Vereinbart ist, dass das Bundeskabinett heute diesen

erweiterten Vertrauensschutzzeitraum beschließen wird. Danach gelten

alle Verträge als geschützt, die bis zum 31. Dezember 2006 abgeschlos-

sen werden.
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Ich bin froh, dass wir  in dieser Frage eine Einigung erzielen konnten. Durch diese Fristverlängerung

haben Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer noch bis Ende des Jahres Zeit, sich für oder gegen eine

Altersteilzeitvereinbarung zu entscheiden. Gewerkschaften, Betriebsräte und Personalabteilungen

haben nun mehr Zeit Mitglieder, Kollegen und Beschäftigte über die Vor- und Nachteile zu beraten.

Wir brauchen auch in Zukunft flexible Übergänge aus dem Erwerbsleben. Auch über 2009 hinaus

können die Regelungen des Altersteilzeitgesetzes Grundlage dafür sein. Auch wenn die geförderte

Altersteilzeit 2015 ausläuft, bleiben die allgemeinen Regelungen des Altersteilzeitgesetzes in Kraft.

Gerade hier gilt es, mit den Tarifvertragsparteien Altersübergangsmodelle fortzuentwickeln. Auch zu-

künftig bleibt die Altersteilzeit ein wichtiges Instrument für flexible Altersübergänge. Deshalb bin ich

froh, dass uns mindestens gelungen ist, auch in Zukunft den Renteneintritt im Alter von 63 Jahren zu

erhalten.“

Wir freuen uns, dass unsere Bemühungen, dafür zu sorgen, dass die Beschäftigten mehr
Zeit haben, für sie wichtige Entscheidungen überlegt zu treffen.

Zum anderen bestätigt das Schreiben auch die in sopoaktuell Nr. 48, Ziff. 5 dargestellt Auf-
fassung, dass das Altersteilzeitgesetz für ungeförderte Altersteilzeitarbeit weiter gilt. Dies
schafft weiteren Gestaltungsspielraum.

Zur Orientierung fügen wir wie bereits in sopoaktuell Nr. 48 die Rententabellen bei. Grau
unterlegt sind die Tabellen, die sich auf die Vertrauensschutzregelung und damit auf den
Stichtag beziehen.

Weitere Infos enthält sopoaktuell Nr. 48 vom 16.11.2006, die im Internet unter

www.sopo.verdi.de abrufbar ist.

Mit freundlichen Grüßen

Judith Kerschbaumer
& das Team des Bereichs Sozialpolitik/Gesundheitspolitik
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Geburtsjahr ab  1952    neuer Stichtag: 31.12.2006! auf dem Stand des Referentenentwurfs vom November 2006 Blatt 2
Geburts-
jahr/
Monat

Regelaltersrente7 Altersrente für langjährig Versicherte8 Altersrente für schwerbehinderte Menschen9 Altersrente
 f. bes. langj.
Versicherte

Altersrente für Frau-
en10

Altersrente wegen Arbeits-
losigkeit oder nach Al-

tersteilzeitarbeit11

An-
heb-
ung

auf
Alter

Alters-
grenze
Vertrau-
ens-
schutz
ATZ*

Abschlagsfrei
ab Alter

Ab-
schlags-
frei mit
Vertrau
enssch
ATZ*

Vorzeitige
Inanspruch-
nahme
ab Alter

Vorzeitige
Inanspruch-
nahme mit
Vertrauens-
schutz ATZ*
ab Alter

Abschlagsfrei12

ab Alter
Ab-
schlagsfrei
mit Ver-
trauens-
schutz
ATZ* ab
Alter

Vorzeitige
Inanspruch-
nahme mög-
lich ab Alter

Vorzeitige
Inanspruch-
nahme mit
Vertrauens-
schutz ATZ*
ab Alter

Abschlags-
freier An-
spruch ab Alter

Ab-
schl.
frei
ab
Alter

Vorzeitige
Inanspruchn.
möglich
ab Alter

Ab-
schl.
frei
ab
Alter

Vorz.
Inanspruchn.
möglich
ab Alter

um Mo-
nate

Jahr/
Monat

Anhe-
bung
um Mo-
nate

Jahr/
Monat

Jahr/
Monat

Jahr
/Mo
nat

max.
Ab-
schlag

Jahr/
Monat

max
Ab-
schlag

Anhe-
bung
um Mo-
nate

Jahr/
Monat

Jahr/
Monat

Jahr/
Monat

max.
Ab-
schl.

Jahr/
Monat

max.
Ab-
schl.

Jahr/
Monat

max.
Ab-
schl.

Jahr/
Monat

max.
Ab-schl.

1952
Januar 6 65+6 65 6 65+6 65 63 9,0% 62 10,8% 1 63+1 63 60+1 10,8% 60 10,8% 65 --- --- --- --- --- ---
Februar 6 65+6 65 6 65+6 65 63 9,0% 62 10,8% 2 63+2 63 60+2 10,8% 60 10,8% 65 --- --- --- --- --- ---
März 6 65+6 65 6 65+6 65 63 9,0% 62 10,8% 3 63+3 63 60+3 10,8% 60 10,8% 65 --- --- --- --- --- ---
April 6 65+6 65 6 65+6 65 63 9,0% 62 10,8% 4 63+4 63 60+4 10,8% 60 10,8% 65 --- --- --- --- --- ---
Mai 6 65+6 65 6 65+6 65 63 9,0% 62 10,8% 5 63+5 63 60+5 10,8% 60 10,8% 65 --- --- --- --- --- ---
Juni-Dez 6 65+6 65 6 65+6 65 63 9,0% 62 10,8% 6 63+6 63 60+6 10,8% 60 10,8% 65 --- --- --- --- --- ---
1953 7 65+7 65 7 65+7 65 63 9,3% 62 10,8% 7 63+7 63 60+7 10,8% 60 10,8% 65 --- --- --- --- --- ---
1954 8 65+8 65 8 65+8 65 63 9,6% 62 10,8% 8 63+8 63 60+8 10,8% 60 10,8% 65 --- --- --- --- --- ---
1955 9 65+9 --- 9 65+9 --- 63 9,9% --- --- 9 63+9 --- 60+9 10,8% --- --- 65 --- --- --- --- --- ---
1956 10 65+10 --- 10 65+10 --- 63 10,2% --- --- 10 63+10 --- 60+10 10,8% --- --- 65 --- --- --- --- --- ---
1957 11 65+11 --- 11 65+11 --- 63 10,5% --- --- 11 63+11 --- 60+11 10,8% --- --- 65 --- --- --- --- --- ---
1958 12 66 --- 12 66 --- 63 10,8% --- --- 12 64 --- 61 10,8% --- --- 65 --- --- --- --- --- ---
1959 14 66+2 --- 14 66+2 --- 63 11,4% --- --- 14 64+2 --- 61+2 10,8% --- --- 65 --- --- --- --- --- ---
1960 16 66+4 --- 16 66+4 --- 63 12,0% --- --- 16 64+4 --- 61+4 10,8% --- --- 65 --- --- --- --- --- ---
1961 18 66+6 --- 18 66+6 --- 63 12,6% --- --- 18 64+6 --- 61+6 10,8% --- --- 65 --- --- --- --- --- ---
1962 20 66+8 --- 20 66+8 --- 63 13,2% --- --- 20 64+8 --- 61+8 10,8% --- --- 65 --- --- --- --- --- ---
1963 22 66+10 --- 22 66+10 --- 63 13,8% --- --- 22 64+10 --- 61+10 10,8% --- --- 65 --- --- --- --- --- ---
ab 1964 24 67 --- 24 67 --- 63 14,4% --- --- 24 65 --- 62 10,8% --- --- 65 --- --- --- --- --- ---

                                                          
7  § 35 SGB VI, Übergangsregelung § 235 SGB VI; Voraussetzungen: Wartezeit von 5 Jahren (Beitragszeiten)
8  § 36  SGB VI, Übergangsregelung § 236 SGB VI; Voraussetzungen: Wartezeit von 35 Jahren (alle rentenrechtlichen Zeiten, § 54 SGB VI)
9  § 37  SGB VI, Übergangsregelung § 236a SGB VI; Voraussetzungen: Wartezeit von 35 Jahren (alle rentenrechtlichen Zeiten, § 54 SGB VI) und Anerkennung als Schwerbehinderte/r (§ 2 Abs. 2 SGB IX)
10  § 237a SGB VI; keine Änderung durch die Reform; unabhängig von der Vereinbarung oder dem Bestehen eines Altersteilzeitarbeitsverhältnisses
11  § 237 SGB VI, Änderung bei Definition von Arbeitslosigkeit durch § 237 Abs. 2 Satz 1 SGB VI n.F.
12  Sondervertrauensschutz für ältere schwerbehinderte Menschen (vor 17.11.1950 geboren und am 16.11.2000 schwerbehindert, berufs- oder erwerbsunfähig nach dem am 31.12.2000 geltenden Recht) abschlagsfrei mit
60.
Anmerkung: Die Altersrente für langjährig unter Tage beschäftigte Bergleute wird hier nicht behandelt. Für sie gelten die §§ 40 und als Übergangsregelung § 238 SGB VI. Auch hier sind Vertrauensschutzregelungen
vorgesehen.
* Vertrauensschutz und damit die Anwendung des vor der Reform geltenden Rechts wird für alle bis 31.12.1954 Geborenen dann gewährt, wenn vor dem Stichtag (31.12.2006) Altersteilzeitarbeit im Sinne der §§ 2 und 3
Abs. 1 Nr. 1 ATG  verbindlich vereinbart wurde.

Stand 29.11.2006, Judith Kerschbaumer, ver.di – Bundesverwaltung, Bereich Sozialpolitik/Gesundheitspolitik


